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Ein Campus voller Leben

Gemeinsam die Zukunft von Morgen gestalten: Unter diesem
Motto kommen auf dem vielfältigen Campus der Hochschule
Reutlingen Studierende aus über 80 Ländern zusammen. Die
fünf Fakultäten ESB Business School, Informatik, Life Scien-

ces, Technik und Texoversum Fakultät Textil bieten eine
unternehmensnahe akademische Ausbildung mit vielen
spannenden Studiengängen. Aber auch darüber hinaus ist
auf dem Campus einiges los. Ein Einblick von Miriam Feger

Jedes Semester engagieren sich Studierende der
Hochschule Reutlingen in einer der zahlreichen In-
itiativen und Fachschaften. Sie treiben damit
wichtige Ideen voran und machen sich
am und um den Campus im Team
stark.

Die Initiative oikos setzt
sichbeispielsweise fürmehr
Nachhaltigkeit am Cam-
pus ein: »Wir wollen die
Kreativität und Fähigkei-
ten der Studierenden nut-
zen, um den Campus und
die Zukunft nachhaltiger
zugestalten«,betontAnna
Heidt, Co-Präsidentin von
oikos Reutlingen. Hierfür
wurden bereits zahlreiche
Events und Projekte ins Leben
gerufen. Angefangen von einer
vegan-vegetarischen Woche in der Men-
sa, über Kleidertauschparties bis hin zu gemeinsa-
men Kochabenden.

Für einebessereZukunft fürKinder setzt sichdie
Initiative Cycling for Charity der ESB Business

Den Campus mitgestalten
School ein. Die Studierenden
fahren mit dem Rad in rund

zwei Wochen zu jährlich
wechselnden Zielen.

Dabei planen sie
eigenständig die

Route, Spendenak-
tion, Logistik und Sponsorenak-
quise. Neben der einzigartigen
Erfahrung geht es in erster
Linie darum, so viele Spenden
wie möglich für den Förder-
verein für krebskranke Kinder
Tübingen sowie den Reutlin-
ger Verein Integramus zu sam-

meln. Der Einsatz lohnt sich: In
den letzten 15 Jahren kamen so

mehr als 500 000 Euro zusammen.
Darüber hinaus finden sich auf dem

Campus jedes Semester unterschiedliche
Veranstaltungen, wie beispielsweise eine

Blutspende-Aktion, eine Registrieraktion zur
Stammzellenspende oder Spendenaktionen für kari-
kative Zwecke. Über allem steht das gemeinschaftli-
che Engagement.

An der Hochschule Reutlingen können sich Studie-
rende in allen Fachbereichen von Anfang an in
spannenden Studienprojekten engagieren oder
eigene Projektideen verwirklichen.

Die Projekte fördern nicht nur den Teamgeist,
sondern auch wichtige Skills wie beispielsweise
Projektmanagement. Die dabei erlernten Fähigkei-
ten bereiten die Studierenden damit bestens auf
ihren zukünftigen Job vor.

Bereits seit 2017 arbeiten Studierende sowie
Professorinnen und Professoren der Texoversum
Fakultät Textil Hand in Hand an »RU Enterpri-
ses«. Das Fashion Start-up wird dabei vollstän-
dig von Studierenden geführt. Damit ist es eine
außergewöhnliche Gelegenheit für Studierende,
praktische Erfahrungen als Führungskräfte in
verschiedenen Bereichen der Modeindustrie zu
sammeln.

Früh übt sich

Spannendes Projekt: Im Hangar der Fakultät Technik
bauen in wechselnden Teams Studierende ein eigenes
Flugzeug. FOTO: PAUL JACOT

Auch in der Fakultät Informa-
tik werden jedes Semester zahl-
reiche neue Projekte ins Leben
gerufen. Von der Digitalisierung
im Leistungssport, der Organisation
eines Flohmarkts bis hin zur Entwicklung einer
Idee zur Rettung von Lebensmitteln – die Projekte
sind so vielfältig wie die Studierenden auf dem
Campus. An der ESB Business School organisiert
jährlich ein studentisches Team das Wirtschafts-
forum. Dabei handelt es sich um eine öffentliche
Podiumsdiskussion zu aktuellen Themen aus
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. »Es ist toll zu
sehen, dass wir nicht zu jung sind, um mit der
Unterstützung der ESB eine solche Veranstaltung
auf die Beine zu stellen. Das haben wir als Team
geschafft«, freute sich Alexandra Schmidt, eine
der diesjährigen Mitorganisatorinnen.

Aktionen und gemeinsame Initia-
tiven bereichern das Studieren-
denleben. Dank des großen Enga-
gements des Studierendenparla-
ments, der Fachschaften und der
Studierenden finden regelmäßig

spannende Events auf und um den Campus statt.
Zum Semesterstart erwartet die »Erstis« ein brei-

tes Programm aus Bowling Abend, PubCrawls durch
die Reutlinger Innenstadt, Paintball oder ein Besuch
im Europapark. Laura Hyseni (Fachschaft Texover-
sum) betont: »Die Stimmung ist vor allem in der Ers-
ti-Woche super, weil man seine neuen Mitstudieren-
den in einer gemütlichen und lockeren Atmosphäre
kennen lernt. Die Fachschaften aller Fakultäten
arbeiten regelmäßig zusammen, um so viele Erstis
wie möglich zu connecten!« Aber auch unter dem
Semester finden gemeinsame Ausfahrten, Sport-
events und vor allem Parties statt. Ein Beispiel dafür
ist die »Hüttengaudi«. Studierende aller Fakultäten
können hier zusammen ein Wochenende auf einer
Hütte verbringen. Das stärkt nicht nur das Gemein-
schaftsgefühl, sondernmacht auchgroßenSpaß.Die
Events auf dem Reutlinger Campus sind nicht nur
interkulturell und interdisziplinär, sondernvorallem

Langeweile ade

Am Netz statt in der Vorlesung: Sportliche Aktivitä-
ten wie hier beim Beachvolleyball erhöhen den Frei-
zeitwert für die Studierenden. FOTO: HOCHSCHULE

interaktiv. Daher lohnt sich ein regelmäßiger Blick
in den Veranstaltungskalender der Fachschaften
oder der Hochschule.

Hier ist was los!

Bei der LAN-Party herrscht höchste Konzentration
an den Rechnern – allerdings auf ganz spielerische
Art. FOTO: HOCHSCHULE

Aus dem Alltag ausbrechen: Auch
abseits des Stundenplans kann

man seine Freizeit in und um den Campus vielfältig
gestalten. Sportbegeisterte kommen beim Angebot
des Hochschulsports auf ihre Kosten. Ob Basketball,
Bouldern, Tanzen oder Yoga, für alle ist etwas gebo-
ten. Sport ja, aber lieber virtuell? Kein Problem – in
der Fakultät Informatik hat sich ein rund 150 Mitglie-
der starkes E-Sport Team gebildet. Dabei sind »For-
mel 1« oder »League of Legends« die zwei beliebtes-
ten Spiele der studentischen Gemeinschaft. Zudem
kann an einer der regelmäßig stattfindenden LAN-
Parties teilgenommen werden.

Als fester Bestandteil der Campuskultur zählen
inzwischendieBigBandunddasHochschulorchester.
Dabei steht der Spaß beim gemeinsamen Musizieren
im Vordergrund – die perfekte Möglichkeit, das
Musikinstrument zu aktivieren und neue Freund-
schaften zu schließen.

SeiteinigenMonatenfindensichzudemvierHoch-
beete auf dem Reutlinger Hochschul-Campus. »Es hat
Spaß gemacht zwischen Arbeit und Vorlesung die
Hände mal schmutzig zu machen, einfach was zu
sähenundbeimWachsenzuzuschauen«,betontEllen
Oeyan. Dabei haben die Studierenden nicht nur
gelernt die Hochbeete eigenständig aufzubauen, son-
dern diese auch zu pflegen und das eingepflanzte
Gemüse wertzuschätzen.

Vanessa Chukwu, Vorsitzende des Allgemeinen
Studierendenausschuss (ASTA) der Hochschule
bringt das aktive und gemeinsame Engagement der
Studierenden abschließend auf den Punkt: »Als Stu-
dierende haben wir auf dem Campus die Möglichkeit,
uns als Gemeinschaft zu entfalten, voneinander zu
lernen und unsere Talente und Leidenschaften zu tei-
len. Durch aktives Engagement gestalten wir unser
Studium und Freizeit intensiver und machen unseren
Campus zu einem Ort der Inspiration und des Fort-
schritts.«

Auf dem Campus der Hochschule Reutlingen
ist immer was los. FOTO: HOCHSCHULE

In der Fakultät Life Sciences analysierten Studierende
erst vor Kurzem die Wasserqualität des hochschulna-
hen Markwasensee. FOTO: HOCHSCHULE


